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Aus der Biosphärenparkregion
Die EuroMAB-Konferenz im Biosphärenpark Nock
berge, das erste inatura Forschercamp im Gadental 
(Titelfoto), Start in das Biosphärenparkschule-Jahr 
und Einblick in laufende Forschungsprojekte wie 
dem SmartBR und Highlands.3. Informationen zur 
Offenen Jugendarbeit Großes Walsertal mit der 
offiziellen Eröffnung des Jugendraumes im Gemsle 
in Garsella, die Einladung zum Reparaturcafé sowie 
zum Workshop Reinigen ohne Müll & Chemie mit 
Corinna Amann. Kurzinformationen zu Heizkosten- 
und Familienzuschuss und die Einladung zur Film-
premiere „Der Blonser Engel“.  Mehr auf den Seiten  2 
bis 5 >
 

Aus den Gemeinden
Berichte rund um den Start der Kinderbetreuungs-
einrichtungen und Schulen, Buchtipps der Walser-
bibliotheken, das Kulturprogramm der Propstei St. 
Gerold, Dank für die neue Infotafel beim Leusorg-
weg in Blons, der Weinherbst Blons sowie Informa-
tionen zur Bundespräsidentenwahl.  Mehr auf den 
Seiten  6 bis 17  >
 

Kurzmeldungen und Veranstal-
tungen
Eine Information aus der Arztpraxis in Blons, die 
Termine des Familienverbandes, Yogakurse und die 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Seil-
bahnen Sonntag. Stellenangebote der Seilbahnen 
Sonntag und Faschina, der Gemeinde Damüls und 
des Restaurant Franzoi / Lari Fari.  Mehr auf den 
Seiten  18 bis 20 >



22

Aktuelles aus der Biosphärenparkregion

Von- und miteinander Lernen – 
EuroMAB 2022 im Biosphärenpark 
Kärntner Nockberge

Aktuell bilden 731 Biosphärenparke in 134 Staaten 
ein einzigartiges, weltweites Netzwerk. Die Ge-
samtfläche aller Biosphärenparke weltweit wird 
auf knapp 7,5 Millionen Quadratkilometer ge-
schätzt, eine Fläche so groß wie Australien. Mehr 
als 275 Millionen Menschen leben in Biosphären-
parks (das entspricht mehr als drei Prozent der 
Weltbevölkerung). Dieses Netz ist durch stetigen 
Austausch und enge Kooperationen lebendig. Es 
soll voneinander und miteinander gelernt werden. 
Langfristige internationale Partnerschaften ma-
chen das Weltnetz der Biosphärenparke zu einem 
Ort von globalem Austausch zwischen Expert/in-
nen, die zugleich tief in ihren Regionen verwurzelt 
sind. Regelmäßige Netzwerktreffen der europä-
ischen und nordamerikanischen Biosphärenparke 
(EuroMAB), den jeweiligen Nationalkomitees und 
Wissenschaftler/innen ermöglichen in zweijäh-
rigen Abständen, diese Kooperationen und Part-
nerschaften zu pflegen. Von 12. bis 16. September 
fand eine EuroMAB-Konferenz im Biosphärenpark 
Salzburer Lungau & Kärntner Nockberge statt, bei 
welcher auch der Biosphärenpark Großes Walser-
tal vertreten war. So konnten dort neue Partner-
schaften (z. B. durch zukünftige gemeinsame 
Forschungsprojekte) gewonnen sowie bestehende 
Verbindungen gefestigt werden.

Erstes inatura Forschercamp im 
Gadental

Vom 1. bis 4. September trafen sich auf Einladung 
der inatura Dozent/innen der Universität Innsbruck 
und der Tiroler Landesmuseen mit Student/innen 
der Biologie der Universität Innsbruck und natur-
wissenschaftlichen Expert/innen aus dem Osten 
Österreichs zu gemeinsamer naturwissenschaft-
licher Forschung im Gadental. Daniel Leissing, der 
Regionsbetreuer des Europaschutzgebiets Gaden-
tal und Anna Weber vom Biosphärenparkmanage-
ment waren mit dabei und konnten den Teilneh-
mer/innen über die Besonderheiten der Region und 
im speziellen zum Gadental berichten. Josef Türt-
scher ermöglichte einen Einblick in die Ent-

stehungsgeschichte des Biosphärenparks Großes 
Walsertal sowie in die Geschichte der Region im 
Allgemeinen. Der Wald des Gadentals, welches 
Naturwaldreservat, Europaschutzgebiet und 
Kernzone des Biosphärenparks ist, wird seit Jahr-
zehnten nicht mehr bewirtschaftet. Dadurch finden 
sich zahlreiche Lebensräume für Insekten, wie zum 
Beispiel Käferarten, die auf Totholz angewiesen 
sind. Diese sollten u. a. im Rahmen des Forscher-
camps gefunden und bestimmt werden.

Die inatura Erlebnis Naturschau in Dornbirn trägt 
als zentrale Dokumentationsstelle eine beson-
dere Verantwortung für die Erforschung der Natur 
Vorarlbergs. Vorarlberg verfügt über zahlreiche 
und vielfältige Lebensräume auf engem Raum 
– allerdings über keine Universität. Das Ziel der 
inatura-Forschercamps ist, Dozent/innen der öster-
reichischen Universitäten und im näheren deutsch-
sprachigen Raum die Gelegenheit zu bieten, sich 
ein Bild von den vielen Forschungsthemen zu ma-
chen, welche die Natur Vorarlbergs zu bieten hat. 
Im Besonderen fehlt es in schlecht erreichbaren 
Gebieten, wie z. B. dem Gadental, an Daten, die von 
Behörden und Wissenschaftlern zur Beurteilung 
des Zustandes der Natur herangezogen werden 
können.

Trotz widriger Witterungsverhältnisse konnten in 
den drei Nächten insgesamt 55 Nachtfalterarten 
und auch bei den gefundenen Käfern Urwaldrelikt
arten nachgewiesen werden. Erst nach vollstän-
diger Bestimmung des Belegmaterials können auf 
den Zustand des Ökosystems Naturwaldreservat 
Schlüsse gezogen werden. Bis alle Daten vorliegen, 
wird noch etwas Zeit vergehen, da die Bestimmung 
insbesondere von kleinen Käferarten nur anhand 
von Mikroskopierung möglich ist. 
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Start  in das neue biosphärenpark-
schule-Jahr

Wir freuen uns sehr, dass auch im neuen Schuljahr 
das Projekt biosphärenparkschule in Zusammen-
arbeit mit allen sechs Volksschulen des Großen 
Walsertals fortgesetzt werden kann und viele regi-
onale Partner/innen mit im Boot sind. In enger Zu-
sammenarbeit mit dem Vielfalter-Team der inatura
Dornbirn wurden im Sommer für das Schuljahr 
2022/23 Vorbereitungen getroffen, sodass wieder 
ein tolles und vielfältiges Programm für die Schü-
ler/innen geboten werden kann. 

Virtuelle Beteil igungsprozesse als 
Chance?

Bereits im Forschungsprojekt SmartBR gemeinsam 
mit den österreichischen Biosphärenparkpartnern, 
E.C.O. und dem Institut für Gebirgsforschung drehte 
sich alles um die Frage, inwieweit virtuelle oder 
digitale Kommunikationswerkzeuge zufriedenstel-
lend im aktiven Schutzgebietsmanagement und für 
einen hohen Grad an Partizipation genutzt werden 
können. Liegt in einem virtuellen Angebot für Betei-
ligung gar eine zusätzliche Chance in Biosphären-
parks? Gerade die beiden Pandemiejahre machten 
aus oftmals theoretisch diskutierten Möglichkeiten 
praxisnahe, notwendige Anwendungsbeispiele. 

Im Rahmen der International Mountain Conference 
IMC in Innsbruck war diese Frage am 12. Septem-
ber neuerlich Inhalt eines Workshops gemeinsam 
mit den Projektpartnern. Für das Große Walsertal 
berichtete Christine Klenovec von den Erfahrungen 
mit virtuellen Partizipationsformen wie virtueller 
Jour-fixe über Zoom, die Neuwahlen des REGIO-
Vorstandes in Zeiten, in denen ein Treffen für große 
Gruppen kaum möglich war oder interaktive Treffen 
mit Kolleg/innen aus der Biosphäre Engiadina-Val 
Müstair im Rahmen des Forschungsprojektes Craft. 

Ersatz für das Zusammenkommen in natura ist es 
sicherlich nicht, sehr wohl kann es aber eine wert-
volle Bereicherung im Beteiligungsangebot für Bio
sphärenparks darstellen und, sinnvoll eingesetzt, 
eventuell neue Menschen dazu bewegen, sich aktiv
zu beteiligen. Eine Biosphärenparkregion lebt vom 
 

Engagement ihrer Bewohner/innen und Akteur/in-
nen, nur so kann der eingeschlagene Weg für eine 
nachhaltige Regionalentwicklung nach den 
UNESCO Kriterien und Funktionen für Biosphären-
parks auch langfristig gelingen und zu einer ge-
steigerten Lebensqualität beitragen.

Midterm-Meeting im Forschungs-
projekt Highlands.3

Ebenfalls in Innsbruck und eingebettet in die 
International Mountain Conference IMC fand am 
16. September das Midterm-Meeting mit einem 
Treffen zahlreicher Projektpartner/innen, der Uni 
Innsbruck als wichtigem Forschungspartner und 
Projektleiter sowie Vertreter/innen der EU als wich-
tigem Geldgeber aus Brüssel statt. Am Austausch 
zum aktuellen Projektstand, nötigen Abstim-
mungen und Plänen für die weitere Projektlaufzeit 
im Forschungsprojekt Highlands.3 nahm Christine 
Klenovec teil. Ziel des internationalen Projektes 
ist es, Gebirgsregionen weltweit zu vernetzen, zu 
stärken sowie Forschung und ihre Anwendung in 
der Praxis noch näher zusammen zu bringen. 

Besuch einer internationalen Forschergruppe
Eine kleine Gruppe internationaler Forscherkolleg/
innen nutzte die Möglichkeit, im Rahmen der Kon-
ferenz in Innsbruck und dem Highlands.3 Projekt 
das Rahmenprogramm in unterschiedliche Alpen-
regionen zu buchen. 

Vom 20. bis 23. September besuchten sie den 
Biosphärenpark Großes Walsertal. Gemeinsam 
mit Akteur/innen aus erfolgreichen Initiativen wie 
Bergholz, Bergtee und Bergkäse Walserstolz und 
einem Besuch im biosphärenpark.haus sowie der 
Unterbringung im Gasthaus Krone als Biosphä-
renpark Premiumpartnerbetrieb konnten positive 
Eindrücke und Beispiele vermittelt werden. 

Großer Dank gilt all den Projektpartner/innen im 
Tal, die immer wieder als Gesprächspartner zur 
Verfügung stehen, von ihren Erfahrungen erzählen 
und so eine unverzichtbare Stütze für ein funktio-
nierendes Biosphärenparkmanagement sind. 
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Offene Jugendarbeit Großes Walsertal

Die Boja, das bundesweite Netzwerk für offene 
Jugendarbeit, beschreibt die begleitete Arbeit mit 
den Jugendlichen als wichtigen Bestandteil sozia-
ler Infrastruktur. Gerade in ländlichen Regionen gilt 
Offene Jugendarbeit als wichtiges Angebot und als 
Anlaufstelle für jugendrelevante Thematiken. Über-
gemeindliche Vernetzung und Mitbestimmung sind 
wichtige Inhalte und sollen das gute Miteinander 
im Biosphärenpark bereits in jungen Jahren för-
dern. Ebenso bietet die Offene Jugendarbeit eine 
sozialpädagogische Begleitung zu allen Themen, 
welche die Jugendlichen beschäftigen.

Aus diesem Grund wird die Offene Jugendarbeit 
Großes Walsertal ermöglicht und somit aktiv ein 
Mehrwert für die Jugend in der Region geschaffen. 
In Kooperation mit der JKAW wird die Aufbauarbeit 
geleistet um einen sicheren Rahmen für die Jugend 
zu fördern. Ein wichtiger Bestandteil dazu ist der 
konstante Betrieb eines Jugendraums an einem 
fixen Standort. Dieses starke Bedürfnis der Jugend-
lichen wurde aufgenommen und mit dem Jugend-
raum Gemsle in Garsella ein optimaler Raum inmit-
ten des Tales gefunden. Künftig werden konstant 
zwei Begleitpersonen vor Ort sein und den Jugend-
lichen somit ideale Bedingungen geboten.

Im Herbst wird es so richtig bunt
Offizielle Eröffnung mit Jugenddisco | 7. Oktober

Nachdem die Öffnungszeiten im Sommer etwas 
reduziert werden mussten, starten wir nun wieder 
voll durch. Nach dem Auftakt „jung sein im Tal“ im 
Rahmen der Werkstatt fürs Tal gehen wir ab 30. 
September wieder in den wöchentlichen Betrieb 
über – jeden Freitag von 16 bis 19 Uhr. Jugendliche 
ab zehn Jahren sind herzlich willkommen. Während 
der Öffnungszeiten ist ein freies Kommen und Ge-
hen möglich.

Die feierliche Eröffnung des Jugendraums mit 
Jugenddisco findet am 7. Oktober von 16 bis 22 
Uhr statt. In Zusammenarbeit mit dem regionalen 
Jugendausschuss laden wir euch ganz herzlich ein, 
die Offene Jugendarbeit Großes Walsertal kennen-
zulernen, zu tanzen und junge Leute zu treffen. 

Und schon mal vorab: am 14. Oktober möchten wir 
mit euch gemeinsam die Lehrlingsmesse 
besuchen. Anmeldung: info@grosseswalsertal.at
Komm vorbei, es wird ein bunter Herbst.

Deine Offene Jugendarbeit Großes Walsertal

Reparaturcafé im Pfarrsaal  in Fon-
tanella inkl.  Re-Use Elektrogeräte

Am Samstag, 29. Oktober von 8:30 bis 11:30 Uhr fin-
det im Pfarrsaal in Fontanella das nächste Repara-
turcafé statt. Das ehrenamtliche Team des Repa-
raturcafés Großes Walsertal versucht, gemeinsam 
mit Ihnen, die defekten Elektro- bzw. Kleinhaus-
haltsgeräte wieder auf Vordermann zu bringen. 
Auch für Kaffee und Kuchen ist wie immer gesorgt. 

Wiederverwenden statt wegwerfen (Re-Use): Auch 
bei diesem Termin können guterhaltene Elektro
geräte abgegeben werden. Die abgegebenen 
Gebrauchtwaren werden aufbereitet und anschlie-
ßend über die Second-Hand Shops von Caritas, 
Integra und Lebenshilfe Vorarlberg wieder günstig 
verkauft. Wichtig ist nur, dass die Elektrogeräte 
funktionstüchtig, komplett und sauber sind! Bitte 
bringt eure Geräte vorbei und schenkt ihnen somit 
ein zweites Leben. 

Reinigen ohne Müll  & Chemie – 
Workshop mit Corinna Amann

Nach dem Workshop „Reinigen ohne Müll und 
Chemie“ im Mai lädt der Familienverband Großes 
Walsertal, sowie das regionale e5/KEM Energie-
team gemeinsam mit Corinna Amann zum Work-
shop „Müllfreies Badezimmer“ ein. Der Workshop 
findet am Dienstag, 11. Oktober um 19:30 Uhr im Tal/
Studio St. Gerold (ehemaliger Johannishof) statt. In 
diesem Workshop wird aufgezeigt, wie man ganz 
ohne Abfall, dafür mit umweltfreundlichen und na-
türlichen Produkten, im Badezimmer auskommen 
kann. Es werden Alternativen zu Shampoo, Ab-
schminksachen, Duschgel, Plastik-Zahnbürsten etc. 
aufgezeigt. Gemeinsam produzieren wir günstig 
und schnell feine Sachen die jede Menge Müll und 
Chemie einsparen. Dein Körper wird es dir danken.
Anmeldung zum Workshop bitte bis spätestens
Sa, 8. Oktober bei Susanne Sparr T 0664/87 15 578,
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familienverbandgrosswalsertal@gmail.com oder 
bei Andreas Bertel T 0699/13 12 02 98, energie@
grosseswalsertal.at

PV-Interessierte aufgepasst

Im Rahmen der Kampagne „Die Sonne und Du“ fand 
im vergangenen Mai eine Infoveranstaltung in 
Thüringerberg statt, bei der rund 70 Besucher/innen 
dabei waren. All Jene die es sich damals nicht ein-
richten konnten, haben jetzt eine weitere Gelegen-
heit – und zwar in der Energieregion Blumenegg. 
Am M, 24. Oktober um 19 Uhr findet im Kronensaal 
Bludesch ein Vortrag „Photovoltaikstrom – pro-
duzieren, speichern und nutzen“ mit Experten aus 
dem Energieinstitut Vorarlberg statt. Bei diesem In-
foabend erfahren Sie, was es kostet, eigenen Strom 
mittels einer Photovoltaikanlage zu produzieren 
und auf welche Arten man diesen Strom sinnvoll 
nutzen kann. Die Besucher/innen bekommen einen 
Überblick über die aktuellen Fördermöglichkeiten 
und Einspeise-Tarife, Infos wie sich der Strompreis 
für Nutzer/innen zusammensetzt und viele weitere 
nützliche Tipps und Tricks. 

Heizkostenzuschuss

Der Heizkostenzuschuss kann von Mo, 17. Oktober 
bis Fr, 24. Februar 2023 beim Wohnsitzgemeinde-
amt beantragt werden. Der Antrag ist in Form einer 
Niederschrift aufzunehmen, wofür das auf den 
Gemeindeseiten zur Verfügung gestellt bzw. bei 
den Gemeinden erhältliche Formblatt zu verwen-
den ist. Der Zuschuss wird nach Möglichkeit sofort 
ausbezahlt.

Erhöhung des Familienzuschusses 

Vorarlbergs Familien profitieren ab Oktober von der 
Erhöhung des Familienzuschusses:
•	 Der Mindestzuschuss wird von € 51,00 auf  

€ 150,00 angehoben, also verdreifacht.
•	 Der Höchstzuschuss wird um fast 20 % erhöht, 

von aktuell € 505,50 auf € 600,00.
•	 NUR FÜR OKTOBER: Für alle Familien, die im Ok-

tober den Familienzuschuss beziehen, gibt es 
eine einmalige zusätzliche Auszahlung. 

Alle Familien, die aktuell schon einen Familienzu-
schuss beziehen, müssen keinen neuen Antrag stel-
len. Die Erhöhung wird ab 1. Oktober automatisch 
angerechnet. www.vorarlberg.at/familienzuschuss

Der Blonser Engel 
Einladung zur Fi lmpremiere in Blons

Der 16 minütige Kurzfilm (ein ogablick-film) erzählt 
von den Blonser Schicksalstagen im Jahre 1954. 
Albert Dünser (Blons-Hinteregg) erlebt als 20-jäh-
riger Bursche die tragischen Stunden bei den tod-
bringenden Lawinen. Trotz des Schmerzes über den 
Verlust seiner gesamten Familie, hilft er unermüd-
lich anderen Menschen in Not, warnt und bewegt 
viele Menschen dazu, sichere Orte aufzusuchen 
und rettet so ihr Leben. Er begibt sich mit Freunden 
auf den gefährlichen Weg ins Tal um Hilfe zu holen. 

Seit jenen Tagen nannte man ihn den „Blonser 
Engel“. Erst kurz vor seinem Tod konnte er erstmals 
darüber sprechen und seine Geschichte erzählen. 

Dieser Film möchte Sie jene Tage an Alberts Seite 
miterleben lassen, die ihn sein Leben lang nicht 
zur Ruhe kommen ließen. Die Geschichte von Albert 
steht stellvertretend für all die stillen Helden des 
Lawinenwinters 1954, die selbstlos anderen Men-
schen in ihrer Not beistanden. 

Neben diesem einzigartigen Filmerlebnis wird 
der Autor und Zeichner Wolfgang Tschallener von 
ogablick-film Ihnen gerne erzählen, was ihn zu 
diesem Thema bewegte und wie und warum der 
Film in einer ungewöhnlichen Einzelbildanimation 
entstand. Karlheinz Podgornik komponierte eigens 
für diesen Film die tragende Filmmusik. 

Termin: Samstag, 15. Oktober, 17 Uhr
Ort: Mittelschule Großes Walsertal, Blons
Der Eintritt ist für alle Besucher/innen kostenlos.
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Start  des Kinderhus 
Thüringerberg

Im September begann mit dem Betrieb des „Kinder-
hus Thüringerberg“ eine neue Ära der Kinderbetreu-
ung. Die Spielgruppe „Sunnastrahl“ wurde aufgelöst 
und mit dem Kindergarten zum „Kinderhus Thürin-
gerberg“ zusammengeführt. 
Für die Gesamtleitung des „Kinderhus Thüringer-
berg“ ist Simone Burtscher und für die Betreuung 
der Kinder Andrea Jenni verantwortlich. Für den Start 
der Kinderbetreuung im September wurden 
21 Kinder und für den Kindergarten, der das ganze 
Jahr thematisch nach dem Programm der „Eulen-
kinder“ geführt wird, sind 20 Kinder angemeldet. 
Somit werden derzeit 41 Kinder, dessen Zahl sich im 
Laufe des Jahres noch vergrößern wird, in den ver-
schiedenen Altersstufen betreut. 
Mit Ausnahme der Weihnachtsferien wird im „Kin-
derhus Thüringerberg“ auch zu den Ferienzeiten 
eine Betreuung angeboten. Diese besteht neben

Volksschule – Schulstart

Mit 28 Schüler/innen startete die Volksschule 
Thüringerberg in das neue Schuljahr. Die für un-
sere Schule sehr niedrige Schülerzahl wird sich 
in den nächsten Jahren durch den Zuzug aus dem 
Kinderhus wesentlich erhöhen. Verändert hat sich 
das Team der Lehrpersonen unter der Direktorin 
Elisabeth Öttl. Statt Christine Krientschnig, welche 
nach Ludesch wechselte, unterrichtet nun an der 
Volksschule Claudia Hinterleithner.

dem Hauptmodul von 7:30 bis 12:30 Uhr und den 
beiden Nachmittagen am Dienstag und Donnerstag 
von 13:30 bis 16 Uhr aus einem zusätzlichen Modul 
von 7 bis 7:30 Uhr, um Eltern die Berufstätigkeit zu 
erleichtern. 
Ein Mittagstisch am Dienstag und Donnerstag run-
det das Angebot ab. An zwei getrennten Abenden 
wurden die Eltern über die Kinderbetreuung bzw. 
den Kindergarten über Organisatorisches und In-
halte zum kommenden Schuljahr informiert.
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Ausbau der Wasserversorgung  

Neufassung der ersten Quelle auf 
der Gaßneralpe
In der letzten Ferienwoche wurden die Quellsam-
melschächte für die Gaßneralpquellen und der 
Druckunterbrechschacht für die Quellableitung 

Theatergruppe Thüringerberg – 
Keine Theateraufführungen 
im Herbst

Am 25. Oktober sollte es eigentlich wieder heißen 
„Vorhang auf für die Theatergruppe Thüringerberg“. 
Doch nach längeren Diskussionen sind wir nun 
übereingekommen, dass wir die für diesen Herbst 
geplanten Aufführungen doch absagen müssen. 
Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht ge-
macht. Es gab aber einfach zu viele Dinge, die einer 
guten und erfolgreichen Produktion für diesen 
Herbst im Wege standen.
So werden wir im kommenden Jahr einen neuen 
Versuch starten und alle Hebel in Bewegung set-
zen, dass es im Herbst 2023 wieder Theaterauffüh-
rungen mit der Theatergruppe Thüringerberg im 
Sunnasaal geben wird.

Wohnung zu vermieten

68 m² große 2,5 Zimmerwohnung inkl. Balkon und 
zwei Autoabstellplätzen in Thüringerberg 146 an 
Nichtraucher zu vermieten. Bei Interesse einfach 
unter der T 0664/28 15 047 melden.

treffpunkt:  TANZ

Nach der Sommerpause möchten wir wieder in eine 
neue Tanzrunde starten. Die Musik und die Tänze 
sind sehr vielfältig. Mit dabei sind zum Beispiel 
Rumba, Tango, Cha Cha Cha, Mambo, Walzer, Polka, 
Line Dance, …. Tanzen ist eine der elegantesten For-
men des Geist- und Körpertrainings und ist Balsam 
für die Seele.
Interessierte, die diese Tanzart kennenlernen 
möchten und gerne in Gemeinschaft tanzen, sind 
herzlich zum Gratisschnuppern eingeladen.

Beginn: 	 Dienstag, 27. September um 18:30 Uhr
		  Mittwoch, 28. September um 8:30 Uhr
		  jeweils im Mehrzweckraum Thüringerberg
Kosten: 	 € 5,00 pro Einheit

„Tanz im Sitzen“
Beginn: 	 Montag, 26. September um 10:15 Uhr 	
		  im Mehrzweckraum Thüringerberg
Kosten: 	 € 3,00 pro Einheit

Tänze im Sitzen eignen sich besonders für geistige 
und körperliche Fitness. Schnuppern ist jederzeit 
möglich.
Auskunft erteilt gerne: 
Rosmarie Pühringer, Tanzleiterin STÖ 
unter T 05550/22 49 oder unter 0664/73 25 26 77.

Diese Veranstaltung wird vom Gesundheits- und 
Krankenpflegeverein Thüringerberg unterstützt.

angeliefert und auf dem Kirchenvorplatz zwischen-
gelagert. Nach dem Transport zu den Quellen konn-
te am Freitag, den 9. September, zum optimalen 
Zeitpunkt die Tschöppenquelle und die oberste der 
Gaßneralpquellen neu gefasst werden. Die Arbei-
ten wurden von der Firma Jäger-Bau durchgeführt.
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Walserbibliothek St.  Gerold

Der Herbst wartet wie gewohnt mit vielen Neuer-
scheinungen am Buchmarkt auf – hier zwei aktu-
elle Buchtipps unserer Bibliothek: 

Erin Litteken: DENK ICH AN KIEW (Roman)
Unter der Herrschaft Stalins ver-
hungerten in den 30er-Jahren 
in der Ukraine Millionen Men-
schen, obwohl die Getreidespei-
cher voll waren. Die Autorin Erin 
Litteken rückt diesen weitge-
hend vergessenen Aspekt der 
ukrainischen Geschichte mit 
ihrem bewegenden Roman in 
unser Bewusstsein und gibt 
den ungehörten Opfern eine 
Stimme. Beim Verfassen des 

Romans konnte die Autorin nicht wissen, dass 
ihre Geschichte über die Unterdrückung des uk-
rainischen Volkes in der Vergangenheit mit einer 
aktuellen Tragödie zusammenfallen würde.

Maren Gottschalk:  FRÄULEIN STEIFF (Roman)
Ein starker Wille, Humor und 
eine ausgeprägte Neugier 
kennzeichnen von Beginn an 
das Leben der 1847 geborenen 
Margarete Steiff. Selbst nach-
dem sie unheilbar an Kinderläh-
mung erkrankt und nie wieder 
wird laufen können, lässt sie 
sich den Lebensmut nicht 
nehmen. Entschlossen verfolgt 
sie ihr Ziel, unabhängig zu sein, 
Schneiderin zu werden und ein 

Geschäft zu eröffnen. Durch einen Zufall beginnt 
zugleich die unglaubliche Erfolgsgeschichte der 
Steiff-Stofftiere. Eine lesenswerte, gut recher-
chierte Romanbiografie einer starken Frau.

Bis bald in der Walserbibliothek St.  Gerold! 
www.walserbibliothek.at

Öffnungszeiten: 
Di  17 – 19;  Do 8 – 9 ;  Sa 8:30 – 10:30 Uhr

Neuigkeiten aus dem Bauhof

Martin Küng unterstützt über die Sommerzeit und 
bis in den Herbst den Bauhofleiter. Sein Aufgaben-
gebiet ist der Tourismus und die Ortsbildpflege.

Seniorenbund

Der nächste Seniorenstammtisch findet am 6. Okto-
ber um 14 Uhr im Bewegungsraum des Gemeinde-
zentrums statt.

Gasthaus Kreuz – St.  Gerold

Liebe Gäste!
Ab 3. Oktober ist unser Gasthaus wegen 
Urlaub geschlossen. Wir haben ab 31. Oktober 
wieder geöffnet und sind gerne für Sie da.

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag und Dienstag: 	10	bis	22 	Uhr 
Freitag: 	 17 	bis	22 	Uhr
Samstag: 	 10	bis	22 	Uhr 
Sonntag 	 10	bis	15 	Uhr 
Am Mittwoch und Donnerstag ist Ruhetag

Wir freuen uns, wenn wir Sie bei Ihrer Weihnachts-
feier mit unserer Küche verwöhnen dürfen. An-
meldungen und Planung können gerne telefonisch 
oder persönlich besprochen werden. T 05550/21 33

Das Team GH Kreuz
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Propstei  St.  Gerold

Kulturprogramm

HÖR-MAHL: «SONUS BRASS ENSEMBLE» 
Ein musikalisch-humoristischer Brückenschlag. 
Feinste Blechblaskunst mit Beiträgen von P. Martin 
Werlen (inkl. Abend-Menü)
Freitag, 7. Oktober, 18 Uhr

«VENI CREATOR» – HOMMAGE Á TAIZÉ
Willibald Feinig liest aus den Tagebüchern von 
Roger Schutz. Mit Gesangs- und Instrumental-
Interpretationen aus Jacques Berthiers Werken 
für Taizé.
Sonntag, 9. Oktober, 17 Uhr

SCHAU-MAHL: «HEILIG-HEILENDE KUNST» – 
IN UND UM DIE PROPSTEIKIRCHE ST.  GEROLD
Kunstführung mit Gerda Stemmer zu den Werken 
von Ferdinand Gehr, Hugo Imfeld und Kim en Joong.
(inkl. Abend-Menü)
Freitag, 21. Oktober, 17:30 Uhr

HÖR-MAHL: «ERLEBNISNACHMITTAG FÜR KIN-
DER» Junge Menschen entdecken die Propstei
Bärige Kinder-Kirchenführung, Begegnung mit 
Pferden, Malwettbewerb und Grillen.
Samstag, 22. Oktober, 13:30 Uhr

Seminarprogramm 

FELDENKRAIS
Im Mittelpunkt der Methode und Verändern von 
Bewegungsmustern
1. bis 5. Oktober | 18 bis 14 Uhr

SPIRITUELLE WANDERTAGE
Vom Misthaufen und anderen Bergen
9. bis 14. Oktober | 18 bis 10 Uhr

SINGWOCHENENDE
miteinander singen
14. bis 16. Oktober | 16 bis 18 Uhr

FASTEN
nach der hl. Hildegard von Bingen
22. bis 29. Oktober | 18:30 bis 10 Uhr

Weitere aktuelle Infos auf der Homepage 
www.propstei-stgerold.at

Kindergarten St.Gerold

Am Montag, den 12. September, starteten wir heuer 
mit den gut bekannten Gesichtern. Der reguläre 
Betrieb begann am Dienstag. Ganze 12 Wuselkinder 
zählen wir heuer in unserer Wuselgruppe. 
Bereits am 2. Oktober sind wir bei der Erntedank-
messe in der Kirche zu sehen.

Wir freuen uns bereits auf ein spannendes, erleb-
nisreiches Wuseljahr!

Christina und Barbara
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Infotafeln beim Leusorgweg 
neu beschriftet – 
Dank an Joachim Klaus

Joachim Klaus mietet seit mehreren Jahrzehnten 
das Haus in der Bettlerkehre in der Mutta. 
Am 10. August feierte er seinen 80. Geburtstag. 
Anstelle von Geburtstagsgeschenken bat Joachim 
seine Geburtstagsgäste um Spenden, die er der 
Gemeinde zur Erneuerung der Beschriftung der 
Info-Tafeln am Leusorgweg zukommen ließ. Neben 
dem Hochbehälter in Oberblons wurde auch eine 
neue Sitzbank errichtet.

Im Namen der Gemeinde danke ich Joachim Klaus 
ganz herzlich für sein großzügiges Geschenk und 
wünsche ihm weiterhin Alles Gute.

Der Bürgermeister

Töpfern zum Ferienschluss

Zahlreiche Familien und Kinder fanden sich zum 
Ferienschluss beim gemeinsamen Töpfern ein.
Es gibt wenige kreative Arbeiten, die ein so di-
rektes Erfahren des Rohmaterials zulassen und 
Kindern ermöglichen zu begreifen, was sie mit 
ihren Händen erschaffen können. 
Der größte Dank gilt Franziska Möhrle, für die neu-
erliche Möglichkeit. Das Töpfern zum Ferienschluss 
war ein gemeinsames Projekt vom Sozialausschuss 
und der Walserbibliothek Blons.

Flohmarktlädele im Gemsle

Wir haben noch bis Ende Oktober für euch geöffnet. 
Dann begeben wir uns bis Ende März in die Winter-
pause. „Züg und Sacha“ könnnen abgegeben oder 
gekauft werden. 
Der Erlös kommt sozialen Projekten im Tal zugute. 
Unsere Öffnungszeiten: Freitag 14 bis 17Uhr
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Als Sieger aus dem Turnier ging das Team „1. Walser 
Dartclub“ hervor. Platz zwei belegte die Gruppe 
„Mutta“ und Platz drei die Mannschaft „Die Legio-
näre“. Der Vorstand des USV Blons bedankt sich bei 
den teilnehmenden Mannschaften sowie bei den 
Zuschauern und natürlich bei den Helfer/innen für 
ihre Unterstützung.

USV Blons – Gauditurnier

Am Sonntag, den 4. September, fand man sich zum 
alljährlichen Gauditurnier am Sportplatz in Garsel-
la ein. Neben dem traditionellen Fußballbewerb 
mussten sich die Teilnehmer/innen ebenfalls bei 
Geschicklichkeitsspielen beweisen. 

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Ordination geschlossen
Die Ordination bleibt am Donnerstag, den 27. und 
am Freitag, den 28. Oktober, geschlossen. 
Vertretung: Dr. Johann Reischer in Sonntag zu sei-
nen üblichen Öffnungszeiten. T 05554/94 100

Dr. Michaela Fabianek und das Praxisteam

Weinherbst Blons 

Am 26. Oktober werden wieder die 
Keller von vier Blonser Häusern von 13 bis 19 Uhr 
geöffnet, um Weinliebhabern und historisch-inte-
ressierten Menschen einen Einblick in die Schmuck-
kästchen des Walserdorfes zu geben. 

Fünf Winzer des Südburgenlands aus der 
Region Eisenberg laden zur Verkostung 
ihrer Produkte ein: 
•	 Weingut Poller
•	 Weingut Rabold
•	 Weingut Stubits
•	 Weingut Wachter-Wiesler
•	 Weingut Weber

Für Verpflegung ist gesorgt. Bäuerinnen aus Blons 
und die Hofmetzgerei Stark bieten regionale Pro-
dukte an. Das Ristorante Falva erwartet Sie mit 
warmer Küche von 11 bis 22 Uhr. 
Sorgenfrei unterwegs mit dem Bus. Nutzen Sie 
abends den zusätzlichen Bus von Blons nach Thü-
ringen, zum Bahnhof Nenzing sowie nach Raggal 
und Fontanella. 
Die Veranstaltung erfolgt unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Corona Schutzmaßnahmen.
Infos unter www.weinherbst.blons.org 

Walserbibliothek Blons
Buchtipp

WIR ERBEN von Angelika Reitzer Roman
Zwei Frauen, zwei Familien 
aus zwei sehr verschiedenen 
Welten. Marianne übernimmt 
den Betrieb ihrer Großmutter, 
eine Baumschule, noch bevor 
diese stirbt und Marianne mit 
all dem zurücklässt, was hier, in 
dem großen Haus in der öster-
reichischen Provinz, verwurzelt 
ist. Mariannes Leben besteht 

aus viel Alltag und viel Arbeit. Siri, die Freundin aus 
dem Land, das einmal die DDR war, fängt dagegen 
immer wieder neu an. Sie ist mit ihren Eltern in den 
Westen geflüchtet, Monate bevor die Mauer ge-
fallen ist. Poetisch in ihrer sprachlichen Präzision 
erzählt Angelika Reitzer diese Geschichte von zwei 
Frauen, deren Freundschaft zufällig scheint. Und 
doch erkennen sie einander in ihren Sehnsüchten, 
berühren sich in dem, was ihnen fehlt.

Bis bald in der Walserbibliothek Blons!
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Dienstag: 17 bis 18:30 Uhr;
Freitag: 17 bis 18:30 Uhr; Sonntag: 9:30 bis 10:30 Uhr
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Bundespräsidentenwahl 9.  Oktober

Zur Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober erhält 
jeder Wahlberechtigte eine „amtliche Wahlinfor-
mation“ durch die Post zugestellt.

Amtlicher Lichtbildausweis
Für die Stimmabgabe nehmen Sie bitte einen amt-
lichen Lichtbildausweis sowie den gekennzeichne-
ten Abschnitt der zugesandten amtlichen Wahlin-
formation (Wählerverständigungskarte) mit.

Wahllokal  und Öffnungszeit
Das Wahllokal „Gemeindesaal Sonntag“ ist von 
8 Uhr bis 11 Uhr geöffnet.

Beantragung einer Wahlkarte
Sollten Sie an diesem Tag voraussichtlich verhin-
dert sein, haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte 
zu beantragen. Die entsprechende Anforderungs-
karte erhalten Sie ebenfalls mit der amtlichen 
Wahlinformation.

Die Antragstellung kann auch persönlich oder 
schriftlich (per E-Mail) erfolgen.  
Eine weitere Form der Antragstellung kann über 
www.wahlkartenantrag.at, online durchgeführt 
werden.

Wichtig
- Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt  
   werden. 
- 5. Oktober, letztmöglicher Zeitpunkt für  
   schriftliche und Online-Anträge  
- 7. Oktober, 12 Uhr, letztmöglicher Zeitpunkt der  
   Wahlkartenbeantragung (nur persönliche Über- 
   gabe möglich)

Besondere Wahlbehörde 
Personen, die nicht in der Lage sind, Ihr Stimmrecht 
im Wahllokal abzugeben (geh- und transportun-
fähig oder bettlägerig) und bei der Bundespräsi-
dentenwahl wählen wollen, benötigen auch eine 
Wahlkarte. 
Bei der Beantragung ist der Gemeinde bekanntzu-
geben, dass Sie vor einer „besonderen Wahlbehör-
de“ wählen wollen.

Sanierung Straßengenossenschaft
Sonntag-Unterbucholz-Seeberg

Nach drei monatiger Bauzeit konnte der 350 m 
lange Sanierungsabschnitt des Güterweges, ehe-
malige Landesstraße nach Buchboden / Fontanella,  
termingerecht abgeschlossen werden. 
Die 25 m lange Natursteinbogenbrücke über das 
Atzitobel wurde zur Ertüchtigung der Tragfähigkeit 
aufwändig mit einer Betonplatte verstärkt und ein 
neues Geländer montiert. 
 
Instabile Böschungsbereiche wurden mit Bewehr-
te-Erde-Konstruktionen verstärkt, in die Jahre 
gekommene Mauerwerke mit Spritzbetonschalen 
gesichert und die Fugen der Brückenkonstruktion 
erneuert. Die Sicherheit wurde durch die stellen-
weise Verbreiterung von Fahrbahn und Kurven, die 
Montage von zusätzlichen Leitschienen sowie vier 
Straßenlaternen erheblich verbessert. 

Im Zuge der Straßensanierung wurden Teile beste-
hender Wasserleitungen erneuert bzw. umgelegt 
und zukunftsorientiert Leerrohre für einen mög-
lichen Breitbandausbau mitverlegt.
 
Wir bedanken uns besonders bei den ausführenden 
Firmen für ihren Einsatz und geleistete Arbeit,  
welche zur vollsten Zufriedenheit und unfallfrei 
ausgeführt wurde. 
 
Ein Dank gilt auch allen Anrainern für das aufge-
brachte Verständnis und die Unannehmlichkeiten 
(Lärm, Umfahrung...) während der Bauzeit.
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Gemeindevertreter – Ausflug

Die Gemeinde Sonntag hat alle Gemeindevertreter/
innen und Ersatzpersonen am 13. August zu einem 
Ausflug eingeladen. Über den neu errichteten Wan-
derweg liefen wir zur Alpe Steris, dort wartete ein 
Frühstück auf uns. Am späteren Nachmittag be-
suchten wir noch die Alpe Oberpartnom und ließen 
dort den Tag gemütlich ausklingen.
 
Wir bedanken uns bei Andrea Schwarzmann (Alpe 
Steris) und bei Martha Bickel (Breithornhütte) für 
ihre Gastfreundschaft. 

 
 

Reflektoren für mehr Sicherheit

Besonders in den Herbst- und Wintermonaten ist 
es auf der Straße für Fußgänger und Zweiradfahrer 
gefährlich. Helle Kleidung und reflektierende Ma-
terialien sind vorteilhaft und minimieren die Gefahr 
im Straßenverkehr.
Reflektierende Arm- und Beinstreifen sind beim 
Gemeindeamt zu € 1,00 erhältlich.

Trachtengruppe Sonntag
Schuhplattler,  Tänzer/innen gesucht! 

Wir, der Trachtenverein Sonntag, nehmen ab Herbst 
2022 neue Vereinsmitglieder auf. Unsere Tanz- und 
Schuhplattlerproben finden 1x wöchentlich, jeweils 
am Mittwoch abend, im Gemeindesaal Sonntag 
statt. Wir laden Interessierte ab 15 Jahren (auch 
gerne aus anderen Gemeinden des Tals) am Mitt-
woch, 12. Oktober um 20 Uhr zu einem Schnuppera-
bend in den Gemeindesaal Sonntag ein. Wir freuen 
uns auf euch! 

Volksschule Sonntag 

Neuvorstellung Silvia Müller
	                                                
                                                    Ich heiße Silvia Müller 
                                                    und wohne in Bludenz. 
	                                                In meinen 21 Dienst-		
                                                    jahren war ich an 	
	                                                mehreren Schulen als 	
	                                                Lehrerin sowie als 
                                                    Schulleiterin tätig.  
                                                    Unter anderem habe ich                                                                                               	
	                                                bereits im Großen 	  
	                                                Walsertal einige Jahre 
                                                    unterrichtet. 
                                                    Kleinschulen sind mir             	
  	                                                über die Jahre beson		ders 	
	                                                ans Herz gewachsen. 
Deshalb freut es mich besonders auch in diesem 
Schuljahr wieder eine Klassenführung an der VS 
Sonntag übernehmen zu dürfen.

Neuvorstellung Franziska Asam

	                                                 Mein Name ist Franziska 
                                                     Asam und ich komme 
	                                                 aus Raggal. Nach der  
	                                                 BHAK Matura habe ich              
	                                                 die Fachschule für 
	 ´                                               Altenfachbetreue	rin und  
                                                     Pflegedienste in Bre	genz  
                                                     besucht.  
                                                     Ich arbeitete als Alten- 
                                                     fachbetreuerin im 		  
                                                     Sozialzentrum in 	Bezau  
                                                     und später im Pflegeheim 
                                                     in Nenzing.                                                      
Ich bin verheiratet und Mama von vier Kindern. 
Im Herbst startet das 3. Semester meiner sozialpä-
dagogischen Ausbildung in Schlins/Stams. 
Im vergangenen Schuljahr habe ich ein sozialpäda-
gogisches Praktikum an der Volksschule in Ludesch 
gemacht. 
Im kommenden Schuljahr darf ich nun zwei  
Vormittage an der Volksschule Sonntag sein. 
Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und 
auf die neue Aufgabe in Sonntag.
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Sperrmüllabfuhr /  Herbstaktion

Freitag, 14. Oktober von 16 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, 15. Oktober von 9 Uhr bis 12 Uhr
Sammelstelle für den Sperrmüll ist das Deponie
gelände Säge

Elektro- und Elektronikkaltgeräte (Kühlgeräte, Bild-
schirm, Elektrokleingeräte, Herde, Waschmaschi-
nen sowie Leuchtstoffröhren) können kostenlos 
bei den Sperrmüllabgabeterminen oder auch direkt 
beim Händler abgegeben werden. Nicht als Sperr-
müll gelten: der übliche Hausmüll, das sind außer 
dem Sondermüll alle Abfälle, die in einem Müllsack 
oder in einem Container entsorgt werden können.

Sperrmüll wird je nach Anfall verrechnet. Die 
Berechnungsgrundlage bildet eine Schätzung 
des abgegebenen Sperrmülls durch eine von der 
Gemeinde Fontanella beauftragte Person. Die Ver-
rechnung erfolgt mit der jährlichen Müllvorschrei-
bung und beträgt € 0,45 pro kg (inkl. MwSt).

Reifen mit Felgen € 5,50 / Stk. Reifen ohne Felgen 
€ 3,00 / Stk. (Preis inkl. 10% MwSt.)

Re-Use-Truck

Der Re-Use-Truck kommt am 24. 
Oktober nach Fontanella. Von 
13 bis 14 Uhr nimmt das carla 
Sammelteam funktionierende 
und gut erhaltene Elektrogeräte für Re-Use in der 
Müllstation Säge entgegen. 

Es können noch funktionstüchtige und äußerlich 
unbeschädigte Elektrogeräte vor Ort abgegeben 
werden. Der Re-Use-Truck nimmt Elektronikgeräte 
wie Radios und Stereoanlagen ebenso entgegen 
wie Haushalts- und Küchengeräte oder Großgeräte, 
zum Beispiel Elektroherde oder Waschmaschinen. 
Kühlgeräte, Röhrenbildschirme, Akku-betriebene 
Geräte, EDV-/IT-Geräte sowie Geräte mit fehlendem 
Zubehör und äußerlich beschädigte Geräte werden 
nicht angenommen.

Hubertusfeier in Fontanella

Am Sonntag, 9. Oktober um 9 Uhr findet die Huber-
tusmesse in der Pfarrkirche Fontanella statt. An-
schließend sind alle recht herzlich zum Frühshop-
pen in den Gemeindesaal Fontanella eingeladen.

Auf Euer Kommen freut sich der Jägerstammtisch 
Großes Walsertal.

Bundespräsidentenwahl

Sonntag,  9.  Oktober von 8 bis 12 Uhr
Gemeindeamt Fontanella 

Zur Bundespräsidentenwahl erhält jeder Wahlbe-
rechtigte eine „amtliche Wahlinformation“ durch 
die Post zugestellt. Für die Stimmabgabe nehmen 
Sie bitte einen amtlichen Lichtbildausweis sowie 
den gekennzeichneten Abschnitt der zugesandten 
amtlichen Wahlinformation mit.

Wahlkarte/Briefwahl
Sollten Sie an diesem Tag voraussichtlich verhin-
dert sein, haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte 
zu beantragen. Die entsprechende Anforderungs-
karte erhalten Sie mit der amtlichen Wahlin-
formation. Die Antragstellung kann über www.
wahlkartenantrag.at, online durchgeführt werden. 
Die Ausstellung einer Wahlkarte ist unter Angabe 
des Grundes spätestens am Mittwoch, 5. Oktober 
schriftlich oder spätestens am Freitag, 7. Oktober 
bis 12 Uhr persönlich zu beantragen. 
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Walserbibliothek Fontanella  

Eine Welt ohne Bücher – unvorstellbar!
Das Team der Bücherei Fontanella ist ständig 
auf der Suche nach interessanten, spannenden, 
lesenswerten Büchern und Zeitschriften für 
Erwachsene und Kinder.
Folgende Zeitschriften können ausgeliehen wer-
den: Landlust, Kraut und Rüben, Natur und Heilen, 
Backen mit Christina, ZEITWissen, Konsument, Origi-
nal, LandKind, Märchenforum.

Mehr als 1500 Kinder- und Jugendbücher, über 200 
Hörbücher mit den beliebten Tonies und einige 
Spiele stehen zur Auswahl. Erwachsene können aus 
über 1000 neuen Romanen und Sachbüchern wäh-
len. Die Walserliteratur ist ein Schwerpunkt unserer 
Bücherei. Kommt vorbei und schaut!

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag 8:30 bis 11 Uhr mit Büchereicafé, Freitag 16 
bis 18 Uhr und Sonntag von 9:30 bis 11 Uhr 

Wir suchen Jugendliche für das Jugendteam der 
Bücherei Fontanella!
Hast du Lust beim Büchereidienst zu helfen und die 
Kinderstunden zu gestalten? Dann komm vorbei 
und mach bei unserem Jugendteam mit! Um alles zu 
besprechen und uns kennenzulernen, treffen wir uns 
am Freitag, 14. Oktober um 16 Uhr in der Bücherei.
Wir freuen uns auf dich! Eva und Lisbeth

Märchenzeit für Kindergarten- und Volksschulkinder
Freitag, 21. Oktober von 16 bis 17:30 Uhr in der Bücherei
In dieser ganz besonderen Kinderstunde bekom-
men wir Besuch von der Märchenerzählerin Anna 
Hutter. Komm vorbei und tauche mit uns in die Welt 
der Märchen ein, wir freuen uns auf dich! 

Volksschule Fontanella
Neue Lehrpersonen

Ich heiße Milena Hagen, geboren 
1997, komme aus Bregenz und 
wohne in Raggal. Ich habe die PH 
Vorarlberg besucht und dort im 
Jahr 2021 mein Bachelorstudium 
beendet. Im Jahr 2022 beende-
te ich mein Masterstudium und 
widme mich derzeit noch meiner 
Masterarbeit. Praxiserfahrungen 
durfte ich 2020-2021 an der VS Krumbach sowie 
2021-2022 an der VS Damüls als Stützlehrerin sam-
meln. Nun freue ich mich auf meine neue Aufgabe 
als Klassenlehrerin der 1. und 2. Klasse in Fontanella.

Mein Name ist Andrea Macou-
rek, geboren 1985. Ich habe 
meine Ausbildung zur Dipl. Sozi-
alpädagogin 2006 in St. Pölten 
abgeschlossen und arbeite 
seitdem im pädagogischen 
Sozialbereich. Unterschiedliche 
Tätigkeiten bereicherten bisher 
meine Laufbahn als Sozialpäda-
gogin: Behindertenbetreuung, 
Betreuung im kinder- und jugendpsychiatrischen 
Bereich und Kleinkindbetreuung. Seit dem Schuljahr 
2021/2022 darf ich in der VS Fontanella die Teilungs-
stunden in Deutsch (2. Schulstufe) unterrichten.

Mein Name ist Birgit Wrann, ich 
bin 48 Jahre alt, verheiratet, 
Mutter von 3 Kindern und wohne 
mit meiner Familie in Röns. In 
den letzten 20 Jahren habe ich 
im kfm. Bereich, überwiegend in 
der Buchhaltung und der Kalku-
lation, gearbeitet. Ab Oktober 
beginne ich berufsbegleitend 
an der PH Oberösterreich mein Bachelorfernstudi-
um für Lehramt Primarstufe. Ich freue mich sehr, 
dass ich bei meiner Tätigkeit als Deutsch- und 
Werklehrerin in der 3. Klasse der VS Fontanella viele 
praktische Erfahrungen sammeln darf.
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Gemeinde Raggal 

Strauchschnittdeponie
Der Strauchschnittplatz hat je nach Wetterlage 
voraussichtlich bis Mitte November geöffnet.

Notar Dr.  Herbert Kessler 
Am Donnerstag, den 13. Oktober, gibt Herr Dr. Kess-
ler von 17 bis 19 Uhr eine kostenlose Erstinformati-
on für alle Interessierten im Gemeindeamt Raggal. 
Voranmeldung unter T 05553/201.

Jubilarin
 Wir gratulieren 
 Frau Herta Vonblon
 herzlichst zum 
 90. Geburtstag.

Kindergarten Raggal 

Kleine Füße – Große Schritte 
im Gemeindekindergarten

 Als Kindergartenteam
 im Raggaler 
 Gemeindekinder-
 garten starten 
 Angelina, Elfi, 
 Greta und Raphaela
 gemeinsam mit 26 
 Kindergartenkindern 
 ins neue Kindergar-
 tenjahr. Ganz nach 
 dem diesjährigen 
 Jahresthema 
 werden zusammen
 mit zahlreichen 
 kleinen Füßen große 

Schritte gemacht. Das Kindergartenteam sieht dem 
neuen Kindergartenjahr voller unvergesslichen 
Erlebnissen und spannenden Abenteuern und Pro-
jekten freudig entgegen. 

Volksschule Raggal
Schulanfang

Als die Kirchenglocken am Morgen des ersten 
Schultages läuteten, warteten schon viele Kinder 
mit ihren Eltern auf dem Schulplatz. Aufgeregt 
begrüßten sie ihre Mitschüler/innen. Nach dem 
Gottesdienst wurden die neuen Schulkinder mit 
einem Lied willkommen geheißen. Anschließend 
begleiteten ihre Eltern sie in die Klasse, wo sie eine 
Geschichte hörten und etwas bastelten. 
Insgesamt besuchen im heurigen Schuljahr 52 
Kinder die Volksschule und deshalb sind wieder 
vier eigene Klassen möglich. Wir freuen uns auf ein 
schönes Schuljahr und wünschen allen viel Freude 
und Erfolg in der Schule.

Partnergemeinde Friedenfels 

Nach zwei Jahren Pause konnten die Beziehungen 
zur Partnergemeinde Friedenfels wieder intensi-
viert werden. 

Zum gelungenen Dörfli-Fest besuchte uns der 
Bürgermeister der Gemeinde Friedenfels, Oskar 
Schuster mit Familie. 
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Mit im Gepäck hatte er ein Fass Friedenfelser 
Bier, welches am Samstagabend gemeinsam 
angestochen wurde.

Zum Herbstfest mit Bierwanderung ist unsere 
Bürgermeisterin Alexandra Martin mit Familie nach 
Friedenfels gereist. Oskar Schuster und seine Frau 
Zita organisierten ein abwechslungsreiches, tolles 
Programm rund um die Gemeinde. 
Die beiden „neuen“ Bürgermeister sind sich einig, 
dass die langjährige Tradition der gegenseitigen 
Besuche und gepflegten Freundschaften weiterge-
führt werden.

Jubiläum – 30 Jahre Nah&Frisch

Zum 30-jährigen Jubiläum des „Nah & Frisch“ 
Geschäftes in Marul hat die Bürgermeisterin Frau 
Irmtraud Eckl herzlichst gratuliert und ein kleines 
Geschenk überreicht. Wir bedanken uns herzlich für 
die tolle Arbeit bei Traudi und ihrem Team.

Walserbibliothek Raggal 

…Haarsträubendes mit Herzklopfen…. 
Wir laden zum Krimi-Lese-Abend ein!
Tatort: Walserbibliothek Raggal
Tatzeit: Mi, 19. Oktober, 19:30 Uhr 
Verdächtige: alle Anwesenden 
Hinweise: die Häppchen und Getränke zwischen-
durch helfen uns die Täter zu finden 
Spurensicherung: das Team der Bibliothek Raggal
Augen auf - bis bald!

Licht und Wärme Elektrotechnik
1.September „Startschuss für unsere neuen 
Lehrlinge“

Ein gut ausgebildetes Team ist das wichtigste 
Kapital für ein Unternehmen. Ebenso bildet eine 
lehr- und erfahrungsreiche Lehrzeit das beste 
Fundament für die berufliche sowie persönliche 
Laufbahn für jeden jungen Menschen.
Unter diesem Motto bilden wir als Firma Licht und 
Wärme Elektrotechnik in Raggal derzeit insgesamt 
zehn Lehrlinge aus. Wir sind sehr stolz den Titel 
„Ausgezeichneter Lehrbetrieb“ tragen zu dürfen 
und arbeiten stets daran, diesen auch weiterhin 
verdient zu erhalten. Wir freuen uns, auch heuer 
wieder drei Lehrlinge im Team begrüßen zu dürfen:
Sevki Göksen aus Ludesch, Tobias Fetzel aus 
Thüringerberg und Nina Vonblon aus Raggal. 
Wir freuen uns auf eine interessante und vor allem 
lehrreiche Ausbildungszeit im Licht und Wärme 
Team.
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Information Ordination 
Dr.  Fabianek-Türtscher
 
Die Parkplätze vor der Ordination sind für die Pa-
tient/innen der Ordination reserviert und dürfen 
nicht von Besuchern der Kirche oder Schule etc. 
genützt werden. Auch an den Wochenenden mit 
Bereitschaftsdienst müssen diese für die Patienten 
freigehalten werden.

In der Ordination besteht nach wie vor Masken-
pflicht. Es wird darum gebeten, diese auch einzu-
halten!

Familienverband Großwalsertal

Herbst-Winter-Basar – für gebrauchte Kin-
derartikel-  al les für Kinder von 0-14 Jahren
Sa, 1. Oktober | 9 bis 11:30 Uhr | Walserhalle Raggal
ACHTUNG wir haben neue Verkaufszeiten! Heuer als 
Aussteller/Verkäufer mit dabei ist feeling – Zauber 
der Düfte aus Schlins. Natürlich darf auch unsere 
Kuchen und Kaffee Ecke nicht fehlen. Wir freuen 
uns auch Euer Kommen und Dabei sein!

Workshop „Müllfreies Badezimmer“ mit 
Corinna Amann
Di, 11. Oktober | 19:30 Uhr | Tal/Studio St. Gerold, 
Informationen siehe Seite 4. 

Schnupperkurs Bouldern für Erwachsene in 
der Klimmerei in Bürs
Termine Erwachsene: Di, 18. Oktober, 19:30 bis 21 Uhr
Durch diesen Schnupperkletterkurs bekommt ihr 
den ersten Einblick in die Welt des Kletterns in der 
Klimmerei Boulderhalle.
Die Gewöhnung an die Fortbewegung mit Händen 
und Füßen an der Boulderwand – Klettern in Ab-
sprunghöhe – ohne Seil und Gurt – steht neben den 
Grundregeln der Sicherheit im Vordergrund!
Und ja, es ist (fast) alles erlaubt, Hauptsache es 
macht Spaß! 
Zielgruppe: Interessierte Anfänger, die einmal Boul-
derluft schnuppern möchten
Preis: € 29,00/Person inkl. Eintritt & Leihschuhe 
Kursleiter: Elias Mager, Klettertrainer
Anmeldung: Susanne Sparr T 0664/87 15 578 oder 
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com

Yoga Kurs mit Barbara bewegt

Durch bewusstes Bewegen und achtsames Atmen 
– frische Energie tanken und ankommen bei dir 
selbst! Das Yoga Angebot ist so gestaltet, dass für 
alle Könnerstufen etwas dabei ist. 
Start: Montag, 10. Oktober Gesundheits-Yoga 18:30 
bis 19:45 Uhr; Flow-Yoga 20 bis 21:15 Uhr, 10 Ein-
heiten, Ort: Turnsaal VS Blons  
Start: Mittwoch, 12. Oktober Gesundheits-Yoga 20 
bis 21:15 Uhr; Schwangerschafts-Yoga 18:15 bis 19:45 
Uhr 10 Einheiten; Ort: Scheune Lehen St. Gerold 
Infos und Anmeldung: www.barbarabewegt.at

Förderverein Seilbahnen Sonntag
13.  Jahreshauptversammlung

Zu unserer JHV am Freitag, 28. Oktober um 20 Uhr 
möchten wir recht herzlich in die Seilbahn Stuba 
am Stein einladen. Neben dem Rückblick auf das 
Vereinsjahr geben wir Einblick über den Geschäfts-
gang von Förderverein und Seilbahn. 
P.S. Es besteht die Möglichkeit zur kostenlosen 
Berg- und Talfahrt mit der Pendelbahn.

Stellenangebot – Seilbahnen 
Sonntag
Maschinist/in für die Pendelbahn 
in Jahresstellung (Vollzeit)

Aufgaben
•	 Abwicklung und Überwachung des täglichen 

Betriebes unserer Seilbahnen
•	 Mitarbeit bei Revisionen und allgemeiner In-

standhaltung (Seilbahnen, Klangraum Stein 
u.a.)

Dein Profil
•	 Technisches Interesse und Verständnis
•	 Freundlichkeit, Teamfähigkeit

Deine Vorteile
•	 Gratiskarten für Seilbahnen in Österreich
•	 kostenfreies Mittagessen an allen Arbeitstagen

Bewirb dich unter: betriebsleitung@seilbahnen-
sonntag.at oder T 0664/ 40 84 630
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Seilbahnen Faschina

Stellenausschreibung Kassier-  & Administra-
tionstätigkeiten (Saisonstelle)  in Vollzeit  / 
Teilzeit

Die Seilbahnen Faschina GmbH besetzen eine of-
fene Position im Bereich Kassier & diverse Admini-
strationstätigkeiten in einer Saisonstelle in Vollzeit 
oder auch Teilzeit für die Wintersaison 2022-2023.

Angesprochen sind Personen mit Grundwissen 
im Bereich Bürokauffrau/mann sowohl auch mit 
Grundkenntnissen im Bereich EDV (Word & Excel)

•	 Eintritt nach Vereinbarung (1. Dezemberwoche 
bis 10. April 2023)

•	 Entlohnung n. Kollektiv bzw. nach Vereinbarung
•	 Werksverkehr ab Thüringen (eventuell ab  

Bludenz)
•	 Mittagessen Frei
•	 3-Täler Saisonkarte Frei

Stellenausschreibung für Seilbahn- & 
Liftbedienstete/r Winter 2022/2023 in Voll -
zeit  /  Teilzeit  /  Geringfügig

Die Seilbahnen Faschina haben noch offene Stellen 
für Liftbedienstete in der Wintersaison 2022/2023 
zu besetzen.

Die bewerbende Person muss volljährig, min-
destens 18 Jahre und zuverlässig sein sowie vor 
Dienstantritt eine behördlich verordnete Gesund-
heitsuntersuchung absolvieren. Skifahrerisches 
Können ist von Vorteil, aber nicht zwingend erfor-
derlich. 

•	 Eintritt Dezember (je nach Schneelage) bis 10. 
April 2023 (Ostermontag)

•	 Werksverkehr ab Bludenz-Thüringen-Faschina
•	 6 Tage Woche, Arbeitsbeginn 8:15 bis 16:30 

(Mittagspause eine ½ Stunde)
•	 Dienstbekleidung und Saisonkarte wird bereit-

gestellt
•	 Mittagessen frei
•	 Entlohnung/Verdienst nach Vereinbarung (über 

Kollektiv)

Bewirb dich! Um Vorlage oder Zusendung des 
Lebenslaufs mit Foto und vorhandene Zeugnisse 
per Mail an seilbahnen@faschina.at wird gebeten.

Seilbahnen Faschina GmbH, Gerold Konzett, 
T 0664/85 17 170, 05510/705, seilbahnen@faschina.at

Reinigungskraft  gesucht

Beschäftigungsausmaß: ca. 25 Stunden im Monat 

Dienstbeginn: November

Aufgabenbereich
•	 selbstständige Durchführung von Reinigungsar-

beiten in den Gemeinderäumlichkeiten 

Die Anstellung erfolgt auf Grundlage des 
Gemeindeangestelltengesetzes. Diese Ausschrei-
bung richtet sich gleichermaßen an weibliche und 
männliche Bewerber/innen.

Sie interessieren sich für diese flexible Stelle? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
Bürgermeister Stefan Bischof, Gemeinde Damüls, 
Damüls 136, 6884 Damüls oder buergermeister@
damuels.at 

Stellenangebot 
Servicekraft

Wir suchen ab sofort: Servicekraft in Vollzeit-/ Teil-
zeitbeschäftigung oder auf geringfügiger Basis. 

•	 Überwiegend samstags frei. 
•	 Überdurchschnittliche Entlohnung. 

Trau dich und ruf unter T 0664/50 97 019 an. 
Wir freuen uns auf dich! Familie Franzoi mit Team

Seniorentanznachmittag

Termin: Freitag, 14. Oktober, 14:30 Uhr
Ort: Gasthaus Löwen, Sonntag; für Livemusik, gute 
Unterhaltung und Bewirtung ist gesorgt.
Beitrag: freiwillige Spenden, Fragen: T 0664/13 02 915
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Oktober
Sa	 1.10.	 9 Uhr Herbst-Winter-Basar, siehe S. 18
Sa	 1.10.	 ab 18 Uhr Lange Nacht der Museen, 	
		  Museum Großes Walsertal in Sonntag
Mi	 5.10.	 17 Uhr Käsknöpflikochkurs, biosphä-	
		  renpark.haus, Anmeld. T 05554/20010 
6. - 16.10.	 Schlachtpartie im Gasthaus Sonne 	
		  Thüringerberg
Fr	 7.10.	 16 – 22 Uhr Jugenddisco und offizielle 	
		  Eröffnung, Jugendraum Gemsle in 	
		  Garsella
Fr	 7.10.	 18 Uhr Hör-Mahl: Sonus Brass Ensem	
		  ble, Propstei St. Gerold, siehe S. 9
Fr	 7.10.	 19 Uhr Kleine Reise, Ruine Blumenegg, 	
		  Thüringerberg, www.falkenhorst.at
So	 9.10.	 9 Uhr Hubertusfeier, Kirche Fontanella
So	 9.10.	 14 Uhr Mundart im Museum 
So	 9.10.	 17 Uhr Veni Creator - Hommage á Tai-	
		  zé, Propstei St. Gerold, siehe S. 9 
Di	 11.10.	 19:30 Uhr Workshop: Reinigen ohne 	
		  Müll & Chemie, Talstudio St. Gerold, S. 4
Mi	 12.10.	 Start Yoga Kurs mit Barbara bewegt, S. 18
Mi	 12.10.	 Schnupperabend Trachtengruppe Sonn-	
		  tag, siehe S. 13
Fr	 14.10.	 Seniorentanznachmittag, siehe S. 19 
Fr	 14.10. 	 Offene Jugendarbeit, Fahrt zur Lehr-	
		  lingsmesse Walgau
Fr	 14.10.	 20 Uhr Taizégebet in der Propsteikir-	
		  che St. Gerold, „Im Evangelium Verge-	
		  bung erfahren“ Eine Stunde zur Ruhe 	
		  kommen  - mit meditativen Gesängen 	
		  aus Taizé, einem Wort der Bibel, mit 	
		  Schweigen und einem Kerzenritual.
Sa	 15.10.	 17 Uhr Filmpremiere „Der Blonser En-	
		  gel“, Mittelschule Blons, S. 5
Do	 16.10.	 ab 14 Uhr Preisjassen, Gasthaus Son-	
		  ne Thüringerberg
Di	 18.10.	 19:30 Uhr Schnupperkurs Bouldern, S. 18
Fr	 21.10.	 16 – 19 Uhr Offene Jugendarbeit, Ju-	
		  gendraum Gemsle in Garsella
Fr	 21.10.	 17:30 Uhr Schau-Mahl: Heilig-Heilende 	
		  Kunst, Propstei St. Gerold, siehe S. 9
Sa	 22.10.	 13:30 Uhr Hör-Mahl: Erlebnisnachmit-	
		  tag für Kinder, siehe S. 9 
Sa	 22.10.	 Einweihung der Bergrettungsgarage 	
		  in Sonntag
Di	 25.10.	 20 Uhr Herbstkonzert „fantasie 		
		  REICH“, des Musikvereins Thüringer-	
		  berg, Sunnasaal Thüringerberg 
 

Mi	 26.10.	 Weinherbst Blons, siehe S. 11 
Fr	 28.10.	 16 – 19 Uhr Offene Jugendarbeit,  
		  Jugendraum Gemsle in Garsella
Fr	 28.10. 	 20 Uhr JHV Förderverein Seilbahnen 	
		  Sonntag, siehe S. 18 
Sa	 29.10.	 8:30 – 11:30 Uhr Reparaturcafé, S. 4 

Wöchentliche Veranstaltungen	  
Mo	 bis 24.10. 	11:15 Uhr, Montagsführung im bio-	
			  sphärenpark.haus, € 8,60 pro Person 	
		  inkl. kleiner Käseverkostung, Anmel-	
		  dung bis 10 Uhr, T 05554/20010, 		
		  verkauf@grosseswalsertal.at
Do + Fr jeden	9 Uhr Z´Nüni-Frühstück im biosphä-	
		  renpark.haus, www.grosseswalsertal.at
Fr	 jeden	 14 bis 17 Uhr Flohmarktlädele, Gemsle 	
		  Garsella, Info S. 10 
 
BERGaktiv Wanderungen 
Sa	 1.10.	 Unterwegs am Blumen-Lehrpfad
Mo 	 bis 10.10.	Sonnenuntergangswanderung 
Do	 6.10. 	 Gebirgswanderung auf den Spuren 	
		  der Walser 
Buchung: bis zum Vortag 20 Uhr online unter  
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Lasanggabühne Raggal
In der Klemme, Derek Benfield

Sa	 8.10.	 20 Uhr Aufführung
Sa	 15.10.	 20 Uhr Aufführung
So	 16.10.	 18 Uhr Aufführung
Sa	 22.10.	 20 Uhr Aufführung
So	 23.10.	 18 Uhr Aufführung
Ort: Walserhalle Raggal
Reservierung: T 0676/54 49 486 oder reservierung@
lasanggabuehne.at
Eintritt: Erwachsene € 12,00, Kinder bis 16 Jahre  
€ 6,00, Karten auch an der Abendkasse erhältlich


